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Es faßt mich wieder der alte Mut

Text by Heinrich Heine (1797-1856), from Nachgelesene Gedichte (1812-1827)
Set by Hans Erich Pfitzner (1869-1949), op. 4, #4

Es fasst mich wieder der alte Mut,
      

It seizes me again the old feeling,
(Again I am seized by an old feeling,)

Mir ist, als jagt' ich zu Rosse,
      

to-me it-is, as-if race I on-a horse,
(it is to me as if I were racing on a horse,)

Und jagte wieder mit liebender Glut
Nach meiner Liebsten Schlosse.

Es fasst mich wieder der alte Mut,
Mir ist, als jagt ich zu Rosse,
Und jagte zum Streite, mit hassender Wut,
Schon harret der Kampfgenosse.

Ich jage geschwind wie der Wirbelwind,
Die Wälder und Felder fliegen!
Mein Kampfgenoss und mein schönes Kind,
Sie müssen beide erliegen.
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